
§ 79c GLKrWO (Bayern) — Ablauf bei der Auswertung mehrerer Wahlurnen
für dieselbe Wahl
Gemeinde- und Landkreiswahlordnung
Landesrecht Bayern
Stand: 25.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Hat ein Wahlvorstand oder Briefwahlvorstand mehrere Wahlurnen für dieselbe Wahl auszuwerten,
öffnet er zunächst die übergebenen Wahlurnen.

(2) Ergibt auch die wiederholte Zählung nach § 79a eine Abweichung von der in der Mitteilung des
übergebenden Wahlvorstandes angegebenen Zahl der laut Stimmabgabevermerk abgegebenen
Stimmen mit der Zahl der Stimmzettel, ist das in der Niederschrift zu vermerken und, soweit möglich, zu
erläutern. Ergibt auch die wiederholte Zählung nach § 79b eine Abweichung von der in der Mitteilung des
übergebenden Wahlvorstandes angegebenen Zahl der Stimmzettelumschläge mit den eingenommenen
Wahlscheinen, ist das in der Niederschrift zu vermerken und, soweit möglich, zu erläutern.

(3) Wurden alle Wahlurnen geöffnet und nach § 79a und §79b behandelt, werden alle Stimmzettel in eine
gemeinsame Wahlurne gelegt, gemischt und zusammen ausgezählt. Der Vorgang wird in der
Niederschrift vermerkt.

Zitiervorschlag: § 79c GLKrWO (Bayern)
Quelle: bayernrecht, abgerufen 25.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bayerische Gesetz- und Verordnungsblatt (verkuendung-bayern.de:
https://www.verkuendung-bayern.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/GLKrWO/79c

nu:legal § 79c GLKrWO (Bayern)

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: verkuendung-bayern.de
Seite 1 von 1Quelle: BAYERN.RECHT, abgerufen 25.08.2026


